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Generalversammlung 2018 des Kameradschaftsvereins Hellefeld-Visbeck 

 
Bei der diesjährigen, gut besuchten Generalversammlung des Kameradschaftsvereins 

Hellefeld-Visbeck im Gasthof Feische in Hellefeld standen u.a. Ehrungen langjähriger 

Mitglieder an. Die Sternsinger trugen zu Beginn der Versammlung ihren Vortrag vor. 

Anschließend wurde den verstorbenen Mitgliedern Heinrich Baumüller (89 J.), Josef 

Plassmann (94 J.), Huber Vitt (83 J.) und Lothar Kruse (64 J.) gedacht. Einige 

Neumitglieder konnten herzlich willkommen geheißen werden. Anschließend wurde der 

Kassenbericht (u.a. aufgrund erforderlicher Neuanschaffungen entstand ein hohes 

Jahresdefizit) vorgetragen und Kassierer Hubert Feicke sowie der Vorstand wurden 

einstimmig entlastet. Für den ausscheidenden Kassenprüfer Martin Bönner aus Visbeck 

wurde einstimmig das neue Mitglied Frank Hackler aus Hellefeld für zwei gewählt. 

Die Versammlung beschloss die Durchführung einer Tagesfahrt am Samstag, 09. Juni 

2018 nach Ysselsteyn und Overloon in den Niederlanden. Dort werden wir die 

Kriegsgräberstätte (Ysselsteyn) und das Kriegs- und Widerstandsmuseums "Liberty 

Park" (Overloon) besuchen und entsprechende Führungen erhalten. Es ist von einem 

Unkostenbeitrag für Fahrt, Eintritts- und Führungskosten von ca. 30 bis 40 € zu 

rechnen. Vorannmeldungen sind bereits jetzt beim 1. Vorsitzenden Dirk Bogatzki 

(02934/779 335) sowie dem Schriftführer Werner Heinemann (02933/7227, 

kameradschaftsverein@wernerheinemann.de) möglich.  

Selbstverständlich sind auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen, an der Fahrt 

teilzunehmen.  Weitere Informationen zum Ablauf, Kosten etc. werden baldmöglichst 

bekannt gegeben. 

Darüber hinaus wurde beschlossen, dass im Jahr 2019 eine Veranstaltung, z.B. eine 

Wanderung durchgeführt werden soll. Denkbar ist, dass zukünftig im Wechsel eine 

Fahrt und danach eine örtliche Veranstaltung durchgeführt wird. 

 
Die überarbeitete Internetseite des Kameradschaftsvereins 

(http://kameradschaftsverein-hellefeld.beepworld.de/index.htm) wurde vorgestellt und 

fand sehr positive Resonanz.  

 
Es wurden diverse Termine und Veranstaltungen bekannt gegeben. U.a. soll am 20. 

Oktober 2018 das 27. Vergleichsschießen vom Bezirksverbandes ehemaliger Soldaten 

am Hegering in Sundern stattfinden. Eine Abordnung des Kameradschaftsvereins wird 

am Dienstag, 10. April an der Dankveranstaltung des Landesverbandes NRW des 

Volksbundes deutscher Kriegsgräberfürsorge in Düsseldorf teilnehmen. Die diesjährige 
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Haussammlung wird vom Kameradschaftsverein in den Orten Altenhellefeld, Hellefeld 

und Visbeck in der Zeit vom 08. Januar bis 16. Februar 2018 stattfinden.  

 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden folgende Mitglieder geehrt: 

 Georg Babilon aus Berge 

 Antonius Drepper-Schermann aus Visbeck 

 Franz Otte aus Visbeck und 

 Peter Schulte aus Visbeck 

 
Leider konnte nur Peter Schulte die Ehrung persönlich entgegen nehmen (s. beigefügte 

Fotos; Peter Schulte ist links im Bild). 

 
Die Versammlung beschloss zudem einstimmig, dass der Gasthof Feische in Hellefeld 

künftig Vereinslokal des Kameradschaftsvereins ist. Zusammen mit den Inhaber/innen 

Mark, Nancy und Maaike van Dooren freuen wir uns auf viele fröhliche gemeinsame 

Stunden. Voraussichtlich am Samstag, 30. Juni 2018 bis Sonntag, 01.07.2018 soll dort 

die Neueröffnung des Bistrodo gefeiert werden. Künftig wird der Gasthof dann 

wöchentlich von Donnerstags bis Sonntags geöffnet sein.  

 
Abschließend dankte Hauptmann und 1. Vorsitzende Dirk dem Vorstand, den 

Kassenprüfern, allen Mitgliedern und Freunden des Kameradschaftsvereins für ihre 

geleistete Arbeit und Hilfe und wünschte allen ein gesundes neues Jahr 2018. 

Er appellierte erneut daran, sich auch künftig für den Verein einzusetzen, damit die 

satzungsgemäßen Aufgaben des Vereins erfüllt und die Traditionen (u.a. Pflege 

Ehrenmal, Durchführung Volkstrauertag, Sammlung „Volksbund Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge e.V.“) aufrecht erhalten werden.  

Gerade mit dem Volkstrauertag soll das Gedenken an die gefallenen und vermissten 

Soldaten und allen Opfern der beiden großen Weltkriege wachgehalten und der Frieden 

in der Welt angemahnt werden. Vor dem Hintergrund der weltweiten Entwicklung mit 

diversen Krisenherden und Auseinandersetzungen in der Welt, ist der Volkstrauertag 

und damit auch der Kameradschaftsverein von eminenter Bedeutung. 

 

gez. Dirk Bogatzki  


